
Rahmenhygieneplan der Kita 

“Mäckelborger  Kinnergorden“ 

 
(Gesetzl. GL: (lt. IfSG 6§33,34)    

1. Zur Aufnahme: 

 

• Die Personensorgeberechtigten werden bei dem Aufnahmegespräch ihrer Kinder in 

unserer Kita gemäß § 34 Abs. 5 Infektionsschutzgesetz durch die Leiterin belehrt. 

• Jedes Kind muss unmittelbar vor seiner Aufnahme in die Tageseinrichtung ärztlich 

untersucht werden. Dies ist durch Vorlage eines ärztlichen Zeugnisses über die 

gesundheitliche Eignung zum Besuch der Kita nachzuweisen. (Impfstatus aktuell lt. 

Ausweis/ U-Untersuchung) 

• Kinder, die an ansteckenden Krankheiten leiden und Kinder ohne altersgerechte 

Masernimpfung werden nicht aufgenommen. 

 

2. Gesundheitsförderung Maßnamen zur: 

 

• Die Personensorgeberechtigten sind verpflichtet, in der Familie auftretende 

übertragende Krankheiten der Leiterin zu melden. (Grundsätzlich ist der Arzt 

verpflichtet, ansteckende Infektionserkrankungen dem Gesundheitsamt zu melden.) 

• Die Leiterin bzw. die stellv. Leiterin bei Abwesenheit die Fachkraft des Kindes, 

informieren die Eltern über einen Aushang: 

a) die Art der Erkrankung    

b) den Zeitpunkt der ersten Erkrankung 

     c) die Symptome der Erkrankung 

• Die Informationen über eine eventuelle Erkrankung eines Kindes muss an die 

diensthabende Fachkraft weitergeleitet werden, die das zu betreuende Kind annimmt. 

• Die Leitung entscheidet über evtl. Meldung an das Gesundheitsamt. 

• Die Aufnahme nach einer schweren Infektionserkrankung, Durchfall sowie 

Kopflausbefall ist nur mit ärztlicher Bescheinigung gestattet. 

• Bei der täglichen Aufnahme achtet die Erzieherin auf Frühsymptome einer 

Erkrankung. 

• Tritt bei den Kindern Fieber oder eine erhöhte Körpertemperatur (37,5-38,5 Grad) 

auf, sind umgehend die Sorgeberechtigten durch die Fachkraft zu informieren. 

• In unserer Kita werden keine Medikamente verabreicht. 

• Der tägliche Aufenthalt im Freien sollte bei günstigem Wetter 3-4 Std. täglich 

betragen. 

• Bei regnerischem Wetter und starkem Frost ist mehrmals täglich ein kurzeitiger 

Aufenthalt im Freien zu sichern. 

• Die Fachkräfte achten auf das Tragen von witterungsgerechter Kleidung, gemeinsam 

mit den Personensorgeberechtigten. 

• Das Wechseln von Schuhen und Kleidung muss gewährleistet sein. 

• Bei intensiver Sonneneinstrahlung schützen die Fachkräfte die Kinder durch 

Schattenspender (Sonnenschirme, Bäume), Creme und achten auf die 

Kopfbedeckung. 

• Das Material der „Ersten Hilfe“ ist bei Spaziergängen, Wandertage und Ausflüge mit 

zu nehmen, genau wie ein Handy! 

• Für die Kinder werden täglich ausreichend Getränke zur Verfügung gestellt. 

 

Zur Lüftung 

• Die Erzieherin ist für die Belüftung der Räume verantwortlich. 



Im Sommer: zugfreie Dauerlüftung mit gekippten 

Fensterflügeln 

Im Winter:   stündliche Stoßlüftungen für jeweils 10-15 min 

Heizung 

• In jedem Gruppenraum sind Thermometer in Höhe 0,5–0,8 m anzubringen. 

• Die tägliche Temperaturkontrolle erfolgt mehrmals durch die Erzieherin. 

20–22°C in Gruppenräumen, Mehrzweckräumen 

     16 –18 °C in Schlafräumen, 

22 –24 °C in Wasch- u. Sanitärräumen für Kinder 

• Eine unerwünschte und störende Sonnenwärmebelastung ist durch äußere 

Sonnenschutzvorrichtungen zu verhindern. 

 

Zur Wäsche / Reinigung 

 

• Das Einsammeln und der Transport der gebrauchten Wäsche erfolgt in Textil- oder 

Foliensäcken. Die Lagerung erfolgt im Bad der Fachkräfte (Standort der 

Waschmaschine). 

• Die Handtücher sind 1x wöchentlich, die Bettwäsche alle 3 Wochen in der 

Krippe, im Kindergarten alle 4 Wochen und die Schlafdecken sind 1x jährlich von 

den Personensorgeberechtigten zu reinigen. 

• Die Fachkraft reinigt wöchentlich die Kämme und  Zahnputzbecher der 

Kinder. 

• Die Reinigung der Matratzen erfolgt nach Bedarf sofort, mindestens halbjährlich. 

• Hände- und Flächendesinfektionsmittel sowie Reinigungsmittel sind zentral und 

verschlossen zu lagern. (Hausmeister verantw./ Reinigungskräfte/ Servicekraft) 

• Die Grundreinigung findet jährlich während unserer Schließzeit zwischen 

Weihnachten und Neujahr für die Bereiche Krippe und Hort statt. Für den 

Hortbereich werden jeweils die Sommer- und Herbstferien genutzt. 

 

Kühlschränke 

 

• Alle Geräte verfügen über ein Thermometer. 

• Unsere Servicekraft übernimmt wöchentlich die Kühldokumentation vor. 

    

Erste Hilfe 

 

• Verbandskästen werden bei Bedarf sofort nach DIN-Norm aufgefüllt, 

ansonsten jährlich einmal. (Verantw. Fachkräfte, Sicherheitsbeauftragte der 

Bereiche Krippe, Kiga und Hort) 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

                10.05.2023                           A. Rohde  

         (Kita-Leiterin)  


